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Angemeldete Fre n d DR 1 
Angekommen den 4. und 5. Juli 1642. 

Die Detten Kaufleute €. Regier aus Marienburg, J Wendt Cat Familie 
aus Bromberg, A. Feinberg aus Schmalemiaken, Herr Saban C. Kittlitz uus 
Königsberg, Hert Königl. Domainenpächter K di ‚Bülow aus Preuß.⸗Mark, Herr 
Oberförſter G. v. Bülow aus Weiß⸗Warta in Alt⸗Mark, Herr Student Baron E. 
v. Sacken, Herr Cönditor L. gie aus Königs berg, Hetr Land- und Stadtge⸗ 
richts⸗Dir eftor C. Märker nebſt Famflie aus Inſterburg, log. im Engliſchen Haufe, 
Herr Gutöbefiger Graf v. Krockow auf Krockow, Herr Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Pergande 
nebſt Gemahlin, Herr Ober-Amtmann Sydow aus Lauenburg; die Herren Kaufe 
leute Sauer aus Stettin, H. Brockes aus Mochelbeck, log. im Hotel de Berlin. 
Herr Kaufmann Kawerau aus Coslin, Der Veimeſſungs⸗ „Reviſot Rohrmoſer nebſt 
mitte aus Ragnit, log in den Ki Mohren. N Dekonom Poet aus Sier⸗ 
orezin, log. im a ECH, ad E ! 
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iR e abc NS ht CR und das 
155 10 5 1 unter die Mitglieder E Gë zu vertheilen. E 


werden daher alle Di ejenigen, welche etwa einen ër an das n 
mögen zu haben vermeinen, hiedurch aufgefordert, ihre etwanigen Forderun . 

€ Wochen bei Vermeidung der Prärkuſibn bei uns anzumelden, Nach Ablauf diefer 
Se ara bet wer ele, des vorhandenen Vermögens vorgegangen, und ga 
pätere Anforderungen kein itere Rückſicht genommen werden. ö 
Danzig, den 15. SËCH Ke ba CKSEK 


Oberbürgermeifer, Bürgermeiſter und Rath. 
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ferenzgebäudes pro 1642 SE in 90 ite beſtehend, ſoll ein Unter⸗ 
nehmer im Wege der Subriuſſion a, und können die diesfälligen Bedingun⸗ 
gen in den Dienſtſtunden, Vormittags von 9. bis 1 Uhr, in unſeter Finanz⸗Regiſtra⸗ 
tur eingeſehen werden. 

Wir fordern daher ſolche Unternehmer, die ſich als ſicher legitimiren können, 
hierdurch a ihre Anerbietungen in verſiegelten an uns addreffitten Erklärungen mit 
der äußern Sabre 

Submiſſion auf die Lieferung des BR“ zum Heizen der Zimmer 
im Regierungs Konferenz Gebäude ' * "TS 
bis sum 13. Juli d. J. einzureichen. 
s In dieſen Submiffionen muß: 
ER EC Kenntniß der feſtgeſtellten Bedingungen und die Rate derfelben aus. 
geſprochen, 
b, der reis pro Klafter einſchließlich aller mit der Ablieferung bis in die dazu 
beſtimmten Räume verbundenen Koften genau angegeben und 
e, über die perſönliche Qualifikation und Sicherheit des Unternehmers Nachweis 
geführt werden. 
a Die Aus wahl unter den ſich meldenden Lieferanten bleibt urs vorbehalten, 
jeder derſelben iſt an ſeine Offerte jedoch ſo lange gebunden, bis der Zuschlag an 
einen andern erfolgt, oder die Offerte ven uns abgelehnt ke 
Danzig, den 10. Juni 1812. 
Königliche Regierung. 

5 Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Got 
3. Die zum Neubau eines einne zu e gen 
derlichen Mane e, als: 3 

m 6 Schachtruthen Feldfteine, . 
73500 “ Stück Mauerziegel, großer BL 
31700, Stück Bieberſchwänze, e 
Be Stück Forfipfannen, 

196 Tonnen Kalk à 4 Scheffel, f 
ö 207 Fuder Sand und Lehm à 24 Cubiefuß, 5, 
ſollen im Wege der ae on beſchafft werden. Die Bedingungen ſind im elite 
der Königlichen Kreis ſteuer⸗Kaſſe zu Carthaus und in meiner Wohnung, Breitgaſſe 
M 1203. , einzuſehen. Verſiegelte Submiffionen werden bis zum 20. Juli e. von 
der gedachten Königl. Steuer- Kaffe, dis zum 18. Juli e. von mir ee und 
5 am 20. Juli e., Nachmittags 2 Uhr, in Carthans 

eröffnet; auch etwa anwefende Submittenten ſogleich Wad werden, i 
Danzig, Ke . Geng 1842. aer, 
Wallbaum, d „ 
Son: EA : 
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Fi iter rt Anzeigen. d 
Seege L. G. Homanns Kunſt⸗ und Buchhandlung / Jopengaſſe i 
Ne 598., ift u Ze Get 


zu haben: 3 

Lehrbuch der Mechanik in ihrer Anwendung auf die phyſiſchen Wiſ⸗ 
ſenſchaften, die Künſte und Gewerbe von Earl Breſſon. Mit 18 Tafeln Abd» 
bildungen (in gr. Fol.). Erſcheint in ſechs Lieferungen à 15 Sgr. Der Name 

des ausgezeichneten Verfaſſers iſt wohl die beſte Empfehlung für dieſes 


Werk. g SC? f N 28 
Preußens wildwachſende Pflanzen in naturgetreuen Abbildun⸗ 

gen nebſt Beſchreibung von Dr. J. R. Linke. gr. 8. Dieſes Pflanzenwerk 

erſcheint in Lieferungen mit 16 — 20 fein illum. Abbildungen a 715 Sgr. 


Abbildungen der ſammtlichen Arzneigewaͤchſe. — 
Handbuch der mediciniſch⸗pharmaceutiſchen Botanik, von Dr. Ed. Winkler. 
2te Auflage Ar, Eirſcheink in Lieferungen mit 5 Tafeln fein (omg, Ab⸗ 
bildungen A "le Sgr. Der ſchnelle Abſatz, welchen die erſte Auflage fand, 
türfte wohl das befte Zeugniß für die Gediegenheit dieſes Werkes fein, 
Leipzig, im Juli 1842. C. B. Polet. 
5. In der Gerhard'ſchen Buchhandlung iſt fo eben erſchienen: 


* * 2 
Reime eines Schuldgefangenen, 
don C. W. Sabjetzki. Sauber broch. 8. Preis 15 Sgr. 
„ a 
6. Nach mehrwöchentlichem Leiden entſchlief ſanft zu einem beſſeren Leben, 
unſere innigft geliebte Mutter und Schwiegermutter, Helene Löwinſohn geborene 
Möhring, im nicht vollendeten drei und ſechszigſten Lebensjahre. Dieſe Anzeige 
widmen mit der Bitte um ſtille Theilnahme 
Danzig, den 5. Juli 1342. die Hinterbliebenen. 
Der bindung. ` 
7. . 5 Louis Leſſing, 


e - Helene Leſſing, geb. Meyer, 
Berlin, den 23. Juni 1842. ehelich Verbundene. 
Ahn „ ing e n | 
83. Herr Heinrich Vogt hat im Sutelligenzblatte M 152., Annonce 23., an⸗ 


gezeigt, daß ich während feiner Abweſenheit für ihn per procura zeichnen und For⸗ 
derungen an ihn ſofoit Genüge leiſten fol. Da ich aber mit demſelben in Feiner 
Geſchäfts verbindung ſtehe, ſo erlaube ich mir hiemit anzuzeigen, daß ich für ihn 
weder zeichnen noch zahlen werde. J. G. Schindler. 

9. Heute Abends Harfen⸗Muſik im Schahnasjan ſchen Garten, von der 
Familie Seeger aus Salzgitter. Anfang 6 Uhr. 


Bedingungen zu verkaufen. 
— —ͤ Aw—i－²ô ð nn 
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10. Allen den geehrten Herren Mitgliedern des löbl. Hauptgewerks der Schmiede 
und reſp. Herten Mitgliedern des Nagel ⸗Schmiede⸗Gewerks, Zollen Unterzeichnete 
den belchſten Dan, für die zarte Theilnahme, welche fie ihrem verſtorbenen Va⸗ 
ter auf feinem letzten Gange zur ſtillen Heimath erwiefen haben. 

8 5 e Die beiden Gebrüder Batzel. 
11. Gewerbevein. — Mittwoch, den 6. d. M., von 5— 6 Uhr Bücherwechſel 
in dem Lokale der Königl. Provinzial⸗Gewerbeſchule, Häkergaſſe M 1438. 


12. Ein goldener Ring mit einem Roſenſtein iſt auf dem Wege von Langgar⸗ 


ten, Langgaſſe bis nach der Heil. Geiſtgaſſe verloren worden. Der ehrliche Finder 
erhält im Brodtbänkenthor M 687. eine angemeſſene Belohnung. a 

ve Penſionaire finden eine freundliche Aufnahme unter Beaufſichtigung 
eines achtbaren Oberlehrets. Nähere Nachricht hierüber wird im Haufe des Herrn 


Prediger Hepner, Johannisgaſſe ertheilt. = 
14. Ein anſtändiger und erfähtener Bedienter findet ſogleich oder auch 


fräter Anſtellung beim Ruſſiſchen General⸗Konſul auf Lauggarten. 

15. Eine ruhige kinderſoſe Famile ſucht in einer der Hauptſtraßen der Recht⸗ 
ſtadt ein Logis von 2 bis 3 Stuben, Rebenkabinet, Küche und Zubehör zum (Gen 
Oktober zur Miethe. Verſiegelte Adreſſen unter Z. bittet man im Königl. Jutel⸗ 
ligenz⸗Comtoit einzureichen. 3 5 i f 
16. Ein anſtändiges Logis, beſtehend in 2 bis 3 Zimmern erſte Etage, einer 
Comtoirſtube parterre, Küche und ſonſtigen Bequemlichkeiten wird zu Michaeli zu 


miethen geſucht. Adreſſen werden unter P. P. 12. im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 


17. Das in der Peteiſlliengaſſe, Waſſerſeite, M 1495. gelegene Haus, mit 
5 Stuben und 2 geräumigen Kammern, 2 Hofräumen, Holzſtall und Apartement, 


welches ſich zum Gewerbe wie auch beſonders zum Kramladen eignet, iſt. aus freier 


Hand zu verkaufen. Nachricht daſelbſt 1 Treppe hoch. s 
16. Eine geſtrichene Bretterbude mit zwei verſchließbaren Thüren ſteht zu per, 
kaufen, oder zum Dominik zu vermiethen Tobiasgaſſe W 1864. 


19. Ein Erbpachtsvorwerk mit circa 10 Hufe magdb. 3 Meilen von 


hier entfernt, mit Aus faaten und einem großen Torfbruche, iſt unter annehmbaren 
= E. Braudt, Hundegaſſe. 


nr mia to eg N 
20. Langfuhr M 16, iſt eine Untergelegenheit von 2 heizbaren Stuben, 
Küche und ſonſtigen Bequemlichkeiten zum Oktober zu vermiethen. 
21. Breitgaſſe AS 1042. iſt ein Logis, beſtehend aus fünf Zimmern, warmer 
Küche mit Sparheerd, Speiſekammer, großem Bodenraum und Keller, zum 1. Ok⸗ 
tober d. J. zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 5 
28. Langenmarkt M 492. find 2 Zimmer, Kabinet, Küche und Keller an tu⸗ 
bige kinderloſe Bewohner zu vermiethen. Vormittags von 3.— 11 Uhr zu beſehen. 
238. Johannisgaſſe M 1325. iſt eine Stube zu vermieihen. 
24. Vorſtädtſchen Graben A 2060: iſt eine Stube nebſt Kabjnet, Küche und 


Holzgelaß an zuhige Bewohner zum Oktober zu vermiethen. 


ier, Fed 
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25. Jopengaſſe A "15. ſſt der Saal nebſt Kabinet, Bedientenſtube und ſonſti⸗ 
gen Bequemlichkeiten an ei einzelne Perſon zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
Vaundegaſſe M 335. ſteht ein helles, gut decorirtes Hinterzimmer an einen 
ruhigen Bewohner zu vermiethen. ng i dem 
47. Anfangs Poggenpfuhl AS 392. find zur rechten Ziehzeit an unverheitathete 
Perſonen zwei freundliche Stuben zu vermiethen. ? 2 CSS 
28. Breitegaſſe M 1209, eine Treppe hoch auf einem Flur, iſt ein Saal und 
Schlafſtube mit Küche, Kammer, und gerade aus im Hinterhauſe eine Stube ohne 
Ofen und eine mit Ofen, Keller zu Holz» auch Kartoffelgelaß in dem Zuſtande 
wie es ſich zur Stelle befindet, an ein Poar ruhige Eheleute ohne Kinder zu ver⸗ 
miethen und Michaeli rechter Ziehzeit zu beziehen. SE A 
29. Breitgaſſe W 1104. find in der Saal⸗Etage 4 Stuben auf einem Flur, 
1 Stube parterre, Küche, Kammer und mehrere Bequemlichkeit Michaeli rechter 
Ziehzeit zu vermiethen > ; 
30. Das herrſchaftliche Wohnhaus Steindamm W 388., mit Garten, Pferde 
ſtall und Remiſe, iſt vom 1. Oktober zu vermiethen. Die Bedingungen erfährt 
man am rechtſtädtſchen Graben M 2037. . e 
31. Hundegaſſe M 239. . der Poſt gegenüber, iſt zu Michaeli rechter Zie⸗ 
bezeit eine freundlich⸗gemüthliche Wohnung von 3 Stuben, 1 Küche, Keller, Dong, 
flur und Commodität, an anſtändige und kinderloſe Familien zu vermiethen. Das 
Nähere in der zweiten Etage deſſelben Hauſes. ] Z i 
32. In dem neuaus gebauten Haufe Pfefferſtadt e 228. iſt die Ober⸗Etnge, 
beſtehend aus 4 Stuben, 2 Kammern, Küche, Keller und andern Bequemlichkeiten 
8 Michael zu vermiethen. N a 


zu Se : | 
33. Zu Michaeli zu vermiethen. Nachricht Breitegaſſe M1144. zwei Stu⸗ 


den Fiſchmarkt M 1584. 2 Tt., die Gelegenheit dritten Damm 1421. 1 Tr., 
die Gelegenheit Breitegaſſe M 1227. 2 Tr., die Bodemäume Tagnetergaffe 1312. 
1 - rue ehem RER A 
34. Donnerſtag, den 7. Juli e., fol im Haufe W 1125. auf dem Iften Damm, 
auf freiwilliges Verlangen der Beſtand einer Papier-, Zeichnen und Schreib⸗Mate⸗ 
nialſen⸗Handlung öffentlich meiſtbietend verkauft werden, derſelbe enthält? 
Schreib⸗, Brief u. Zeichnen ⸗ Papiere verfchiedener Güte, Bilderbogen, Mar⸗ 
mern tanz. Natur, Maroquin⸗ u. Blumen Papiere, Haupt» u. Conto Bücher, 
Schreibehefte, Schul-, Schreibe⸗ u. Zeichnen⸗Mappen, Brieftaſchen, Bleiſtifte, Sie- 
, 8 en Stahlfedern, Federmeſſer, Zeichnen⸗Kreide 20, u. eine Auswahl 
alanterie-Arbeiten mit und ohne Stickerei... E : 
IJ. T. Engelhard, Auctionator 
35: Montag, den IE Juli c., ſollen auf Verfügung des Königl. Land⸗ und 
Stadtgerichts im Auctions Lokale, Holzgaſſe WM 30., folgende, zur Kaufmann 
Fiſchelſchen Concurs.Maſſe gehörigen Waaren, als: 2 
Gemuſſerte und glatte Seivenzeuge in verſchiedenen Farben, feine Cattune, 
franzöſiſchen Mouſſelin, Mouſſelin de laine, ſeidene und wollene Umſchlage⸗ 
tücher, Atlas und Filet⸗Shawls, ſeidene und Piquee⸗Weſten, Herten Came 


— 1364 — 
Je lot, Merino, Thybet und andere Wollenzeuge, gesteckte e nge nde 


Kleider, feines blaues, grünes und braunes Tuch in gattlichen Abtheilungen, 
ein Sortiment von 150 Stück ſeiden Band, in allen Breiten und Farben, 
engliſche Spitzen und viele andere Mode Artikel, - s 


KR 


öffentlich an den Meiſtbietenden Wee? werden, wozu Käufer hiemit eingeladen S 


werden. J. T. Engelhard, Auctionator, 
36. Donnerſtag, den 14. Juli e, ſollen im Hauſe Pfefferſtadt M 229., auf 


fteiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 


Mehrere Sopha⸗, Spiel“, Pfeiler⸗, Schreib», Walch: und Einſatztiſche, Spie⸗ 
gel, Kommoden, 1 Schenke, 1 Seivante, 1 Bücherſchrank, Wäſche⸗ u. Kleiderſchränke 
1 Schlafſopha, Polſter⸗ u. Rohrſtühle, Armſtühle, Bettgeſtelle, 1 Wiege, 1 Pfeifen ⸗ 
halter, Porzellan, Fayence u. Glas, Lampen, 1 Wanduhr, verſchiedenes Haus⸗ u. 
Küchengeräth, 50 Bände wiſſenſchaftlichen Inhalts u. manche andere nützliche Ge⸗ 


genſtände. 
ni J. T. Engelhard, Auctionatos. 


3, Wieſen⸗ Verpachtung. 
: Donnerſtag, den 7. Juli, Vormittags 10 Uhr, 

werde ich auf meinem Giundſtücke in Hundertm ark bei Müggennahl 
ehren 20 Morgen culmiſch Wieſen, 

zur diesjährigen Nutzung durch Heuſchlag verpachten und zu dieſem Zwecke in det 


benannten Zeit in dem bekannten Grundſtücke eintreffen. n 
` ) Zernede,  Dec.Commiflarius. 


. i 

— Sachen zu verkaufen in Danzig. 
SE? Wobilia oder bewegliche Sachen. 
Dr e EE 


‘ 2 
© 35, Ausgezeichnet schöne Mahagony Pyramiden- 3 
0 Fourniere in verschiedenen Dimensionen empfehlen zu billigen ® 
d H 


defottene Pferdehaare zu haben. e 
40. Eine Kirſchenpreſſe ift zu verkaufen Iten Damm 1286. 
41. Ein alter Ofen ſteht zum Verkauf Brodtbänkengaſſe M 693. 


42. n complette Comton⸗Einrichtung iſt Veränderungs halber ſofort 


> billig zu verkaufen Sandgrube M 465. a. 
43. Die, in dem Haufe Hundegaſſe M 237., der Poſt gegenüber, befindlichen 


Brau⸗lltenſilien, beſtehend in 2 kupf. Braupfaunen, 1 kopf. Maifchtrog, 


6 Küven und 2 Pumpen, find Räumungs halber billig zu verkaufen. Darauf Res- 


flectirende wollen gefälligſt dieſelben Vormittags von 10 — 12 in Augenſchein 
nehmen. 


24. Ein leichtes einſpäuniges Kariol mit Verdeck ſteht beim Sattlermeiſter Schulz, 
Fleiſchergaſſe AG 152. billig zu verkaufen. 
45. Eine Roßmühle mit horizontalem Rade ſteht zum Verkauf und wird nach⸗ 
gewieſen rechtſtädtſchen Graben 2087. 5 „ 
Fee} £gdictal. Citationen. 
46. Nachdem auf Amortiſation der angeblich verloren gegangenen Obligation 
des Cieſcelski vom 13. Januar 1830 und Recognitionsſcheins vom 22. Februar 
1830 über die auf dem Erbpachtsgute Ober⸗Malkau W 132. füt den unter Cus, 
zatel ſtehenden Partikulier Conſtantin Heinrich Fluge zu Danzig eingetragenen 400 
Kthlr. angetragen iſt, werden die unbekannten Inhaber dieſes Dokuments, deren 
Erben, Ceſſionarien, oder die ſonſt in ihre Rechte gerreten find, hierdurch aufgefor⸗ 


dett, ſich in dem b 
am 11. Oktober d. J., Vormittags um 11 Uhr, 

im Oberlandes gerichtsgebäude vor dem Herrn Aus cultator Heidrich anſtehenden Ter⸗ 
mine mit ihren Anſprüchen zu melden, mit der Warnung, daß die Außenbleibenden 
mit ihren Hypotheken rechten auf das veipfändete Grundſtück präcludirt, und ihnen 
deshalb ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. SÉ E 2 

Marienwerder, den 13. Juni 1842. ; 
Ciolt⸗Senat des Königl. Ober-LandesGerihts. m = 
47. Aus der Obligation der Aron und Emilie Berufteinfchen Eheleute vom 
17. Juni 1835 ftand auf dem Dante M 31. hieſelbſt, ein Kapital von 600 Rthlr. 
zu 6 pet. Zinſen zur erſten Stelle eingetragen, das nach Ausweis der beigebrach⸗ 
ten gerichtlichen Quittung bezahlt aber im Hypotheken⸗Buche nicht gelöſcht war, 
Bei der Subhaſtation des Hauſes AS 31. und der Kaufgelderbelegung hat das 
Dokument über dieſe F nicht herbeigeſchaſſt werden können, weshalb die ge⸗ 
dachten 600 Rthte. nebſt 6 pet. Zinſen ſeit dem 21. Juni 1339 von den Kaufe 
geldern für den etwanigen unbekannten Inhaber dieſes Dokuments reſervint und 
als Kaufgelderrückſtand in das Hypotheken⸗Buch des Hauſes M 31. hieſelbſt eine 
getragen ſind. Se PC l = 

Es werden daher die etwanigen unbekannten Inhaber dieſes Dokuments oder 


alle diejenigen, welche als Eigenthümer, Erben, Ceſſlonarien, Pfand⸗Inhaber oder 


ſonſt Berechtigte Anſprüche an das gedachte Dokument oder den fraglichen Kauf⸗ 
gelderrückſtand zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Anſprüche 
bei dem unterzeichneten Gericht ſpäteſtens im Termine 

g den 6. September d. J., Vormittags 10 Uhr, 8 
an hieſiger Gerichtsſtelle anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls dieſelben 
mit ihren dies fälligen Anſprüchen an das gedachte Dokument und den fraglichen 
Kaufgelderrückſtand von 600 Rthlr. nebſt Zinſen präcludirt, das Dokument dem⸗ 


näachſt amortiſitt und der eingetragene Kaufgelderrückſtand im Hppothekenbuche ger 


köfcht werden ſoll. = 
Putzig, den 12. April 1842. | i 
| Abnigl. Land⸗ und Stadtgericht 
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